
Tiefseeblau


Er war einsam und wohlhabend. Das erste Mal sah er sie im Behandlungszimmer seines 
Kardiologen. Brünett mit blauen Augen. Tiefseeblau. Er verfiel ihr sofort. Sein Herz schlug hart 
gegen die Rippen, stolperte immer wieder. Das EKG zeigte bedenkliche Ausschläge. Der Arzt 
warnte ihn. Keine körperliche Anstrengung.

Nach einer Wochen hatte er es geschafft. Ein erstes Date. Sie zögerte, er drängte. Sie verweigerte 
sich, er versprach ihr den Himmel auf Erden.

Nach Wochen hatte er sie endlich in seinem Bett. Er war kein Betthengst und freute sich auf einen 
zärtlichen Beischlaf. Aber sie war wild und unersättlich. Er konnte sich ihrer nicht erwehren. Sein 
Herz klopfte wild und unkontrolliert. Dann hörte es auf zu schlagen. Sie rief den Krankenwagen. 
Vor den Sanitätern vergoss sie ein paar Tränen. Die Obduktion ergab: Herzversagen.

Zu Hause holte sie das Papier hervor, das sie mitgenommen hatte. Sein Testament. Sie war als Erbin 
eingetragen. Sie lächelte: Das würde ein Weihnachtsfest!


